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Hardessen: Bodo v. H., „Mester“, vielleicht nur nach seiner Geburtsstadt
Hardegsen genannt, Maschinentechniker in Lüneburg 1386 und 1388. Er hatte
das „Werk“, also das Pumpwerk und die Stollenleitung auf der „Neuen Sülze“
innerhalb der Stadt gebaut und erhielt dafür von der Stadt ein Haus mit allem
Zubehör, frei von aller Stadtpflicht zu besitzen und zu bewohnen; dazu noch 40
M. Pfennige und auf Lebenszeit alle Jahr zwei Kleider, wie die Rathsdiener. Für
so wichtig hielt man seine Arbeit. 1388 legte er neue Pumpwerke an, um das
süße Wasser von der Salzsoole zu scheiden.
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